
Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates

Trier- Ehrang-Quint

Sitzungstermin: Mittwoch, 12.09.2024

Sitzungsbeginn: 19 Uhr 30

Sitzungsende: 21 Uhr 20

Ort, Raum: Bürger- und Vereinshaus Ehrang, Niederstraße 143-144

Anwesend waren:

1. der Vorsitzende:
Herr Bertrand Adams – parteilos

2. die Ortsbeiratsmitglieder:
Herr Matthias Haas – CDU
Herr Ronny Döring – CDU
Herr Jürgen Haubrich – CDU
Herr Oliver Irmen – CDU
Frau Dorothee Greif – parteilos

Herr Stefan Thiel – SPD
Frau Marlene Reusch-Lamacz – SPD

Herr Stefan Schneider – Bündnis 90 / Die Grünen

Herr Björn Hortt – UBT

Herr Mirco Kos – AfD
Frau Lea Schärf – AfD

3. die Stadtratsmitglieder:
Frau Julia Hirsch – FDP

4. von der Verwaltung/Gäste:
keine

Es fehlten:
Herr Jürgen Kremp – SPD
Herr Willibald Schneider – SPD
Herr Hans-Peter Kirchen – Bündnis 90 / Die Grünen
Herr Hans-Rudolf Krause – UBT
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Ortsvorsteher Bertrand Adams eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. Er stellt die form- und
fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. Er begrüßt die Anwesenden und die
Zuhörerinnen und Zuhörer.

Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet Ortsvorsteher Bertrand Adams Frau Dorothee
Greif als Mitglied des neu gewählten Ortsbeirates per Handschlag.

Es liegt folgende Tagesordnung vor:

T a g e s o r d n u n g

1. Mitteilungen des Ortsvorsteher

2. Einwohnerfragestunde

3. Zuschüsse an freie Träger von Kindertagesstätten 296/2024

(s. Anlage/Allrisnet)

4. Antrag von Bündnis 90/Grüne: Preis "Gelebte Demokratie" für Ehrang/Quint (siehe

Anlage)

5. Antrag von Bündnis 90/Grüne: Starkregenschutz in der Friedhofstraße / Im

Karrenbachtal / Layweg (siehe Anlage)

5.1. Antrag des Ortsvorstehers: Reinigung des Weges zwischen Gerätehaus

Feuerwehr und Ende Marienfeldstraße/Parkplatz REWE (siehe Anlage)

6. Ortsteilbudget

6.1. Planungen Ortsteilbudget 2025

7. Verschiedenes

7.1. Informationen zum Einladungsversand OBR-Sitzungen per E-Mail
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Vor dem Einstieg in die Tagesordnung gibt Herr Stefan Schneider eine Stellungnahme zu
Protokoll. Er kündigte an, dass er keine Anträge mittragen werde, die von der AfD in den
Ortsbeirat eingebracht werden. Zudem betont Herr Stefan Schneider, dass für den Fall, dass
Mitglieder der AfD von ihm eingebrachten Anträgen zustimmen, er sich klar von der AfD
distanziert.

Sodann erfolgt der Einstieg in die Tagesordnung.

TOP 1: Mitteilungen des Ortsvorstehers

● Am 10.9.2024 gab es ein Telefonat des Ortsvorstehers mit der zuständigen
Polizeidirektion Schweich bzgl. der Sachbeschädigung an der Figur auf dem Brunnen am
Peter-Roth-Platz. Die Polizeidirektion konnte keinen diesbezüglichen Vorgang finden.

● Ministerin Doris Ahnen hat am 19.8.2024 den Förderbescheid für den Ersatzneubau
eines Gebäudes auf dem Gelände der ehemaligen Schwesternschule Ehrang
übergeben. An der Stelle der Schule wird ein Wohnhaus gebaut. Das ehemalige
Schwesternwohnheim wird saniert.

● Sanierung und Umbau des alten Ehranger Krankenhauses verzögern sich. Das neue
Treppenhaus wurde auf dem Gelände des ehemaligen Strahlenzentrums geplant. Der
Wert des Grundstückes beträgt 70.000 Euro, der aktuelle Besitzer verlangt 700.000 Euro.
Sollte es zu keiner Einigung kommen, muss der Neubau an dieser Stelle abgerissen
werden.

● Der Ortsvorsteher hat ein Angebot eingeholt, um den Brunnen am Peter-Roth-Platz
wieder funktionstüchtig instand zu setzen. Da dieses ein Hochwasserschaden ist, läuft
die Finanzierung über die Diakonie Nordrhein-Westfalen-Lippe.

● Der Ortsbeirat entsendet Frau Marlene Reusch-Lamacz (Biewer) und Helga Puel
(Ehrang/Quint) in den Seniorenbeirat 2024-2029.

● Die Sitzung des Ortsbeirates am 31.10.2024 wird in die Grundschule Quint verlegt. Das
Bürgerhaus Ehrang ist mit einer Halloween-Party belegt.

● Am 24.09.2024 stellt die Stadt Trier den Entwurf des Nahversorgungskonzeptes vor.

● Die Befassung des Ortsbeirates Ehrang/Quint mit der Forderung des Ortsbeirates Pfalzel
bzgl. des Zielabweichungsverfahrens vom Flächennutzungsplan der Stadt Trier wird auf
die Tagesordnung der nächsten Sitzung genommen. Bei einer entsprechenden
Abstimmung sprechen sich sechs Mitglieder des Ortsbeirates dafür aus, die Befassung
auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu nehmen. Fünf Mitglieder des Ortsbeirates
sprechen sich dafür aus, die Befassung auf die der Veröffentlichung der Ergebnisse des
Zielabweichungsverfahren vom Flächennutzungsplan der Stadt Trier folgende Sitzung
des Ortsbeirates zu legen.

● Am 6.9.2024 gab es ein Antwortschreiben des Baudezernenten Becker an den
Ortsvorsteher zu den Anfragen aus der Sitzung vom 10.7.2024.

o Demnach gibt es keinen konkreten Zeitplan für die Sanierung der Grundschule
Quint.
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o Die Mauer in der Friedhofstraße soll 2025 komplett und nicht nur an der
Schadstelle saniert werden.

o Die Instandsetzung der Gartenstraße ist für das laufende Jahr vorgesehen.

o Der Antrag auf Poller vor der Sparkasse wurde abgelehnt, da diese den Gehweg
einschränken würden. Der Ortsbeirat wird in der kommenden Sitzung erneut
einen Poller an dieser Stelle beantragen, verbunden mit der Bitte um einen
Ortstermin.

TOP 2: Einwohnerfragestunde

● Die Bürgerinitiative zum Erhalt des Naherholungsgebietes Steigenberg begrüßt die
Befassung mit der Forderung des Ortsbeirates Pfalzel zum Zielabweichungsverfahren
vom Flächennutzungsplan der Stadt Trier in der kommenden Sitzung.

● Die Radwege in der Quinter, der Merowinger- und der Normannenstraße sind an
mehreren Stellen schwer zu befahren, da sie zum Teil zugewachsen sind.

● Es wird gefragt, wie das Vorgehen bzgl. einer Sanierung oder eines Neubaus der
Straßen auf die Heide (Karrenbachtal) und der Bausch (Layweg) ist. Diesbezügliche
Anträge sind frühestens für den Folgehaushalt möglich. Zudem muss unterschieden
werden: Die Straße im Karrenbachtal ist, anders als der Layweg, keine vollbefestigte
Straße, sondern würde einen Neubau erforderlich machen.

● Im Zuge der Sanierung des Laywegs sollte sowohl eine Sanierung der Kanalisation, als
auch das Anlegen eines Fußweges mit geplant werden. Dieser dürfe nicht zulasten der
Busanbindung gehen.

● Eine Absperrung, die vor der Benutzung der Radbrücke über die Kyll warnt, ist
verschwunden. Die Stadt wird aufgefordert, diese zu ersetzen.

● In zwei von acht verkehrsberuhigenden Baumpflanzungen im Wohngebiet Auf der
Bausch sind die Bäume entfernt und müssen nachgepflanzt werden. Der Ortsbeirat wird
Stadtgrün auf die Nachpflanzung hinweisen.

● Zu den gleichen verkehrsberuhigenden Baumpflanzungen: Anwohner regen an, diese mit
Warnfarbe zu markieren, da das Überfahren der umgebenden Bordsteine zu Schäden an
Fahrzeugen führen könne. Der Ortsbeirat weist darauf hin, dass das Wohngebiet Auf der
Bausch eine Spielstraße ist, der zufolge nur Fahren im Schritttempo erlaubt ist. Eine
nächtliche Ortsbegehung wird zugesagt. Des Unbenommen stehe es den Anwohnern
frei, die Bordsteine in Eigeninitiative zu farblich zu gestalten.

TOP 3: Zuschüsse an freie Träger von Kindertagesstätten 296/2024
(s. Anlage/Allrisnet)

● Der Ortsbeirat nimmt die Vorlage positiv zur Kenntnis.
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TOP 4: Antrag von Bündnis 90/Grüne: Preis "Gelebte Demokratie" für Ehrang/Quint
(siehe Anlage)

● Der Antrag sieht vor, dass der Ortsbeirat einmal im Jahr einen Preis “Gelebte
Demokratie” vergibt. Ausgezeichnet sollen werden Initiative, Gruppen oder
Einzelpersonen aus Ehrang oder Quint, die den ersten Satz der Verfassung (“Die Würde
des Menschen ist unantastbar.") beispielhaft umsetzen.

● Der Antrag wird einstimmig angenommen.

● Der Ortsvorsteher bestimmt Herrn Stefan Schneider mit der Bildung einer Arbeitsgruppe.

TOP 5: Antrag von Bündnis 90/Grüne: Starkregenschutz in der Friedhofstraße / Im
Karrenbachtal / Layweg (siehe Anlage)

● Der Ortsbeirat Ehrang/Quint fordert die Stadt Trier auf, den Hochwasserschutz im
Karrenbachtal, der Friedhofstraße und im Layweg zu gewährleisten. Die Stadt Trier wird
aufgefordert, die betreffenden Straßen in ihre Hochwasserschutzplanung aufzunehmen.

● Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 5.1: Reinigung des Weges zwischen Gerätehaus Feuerwehr und Ende
Marienfeldstraße/Parkplatz REWE (siehe Anlage)

● Der Ortsbeirat Ehrang/Quint fordert die Stadtverwaltung Trier auf, den öffentlichen
Gehweg zwischen der Grundschule Ehrang und der Turnhalle der Grundschule in das
Straßenreinigungskataster der Stadt Trier aufzunehmen. Zudem soll hier ein Papierkorb
befestigt werden.

● Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 6: Ortsteilbudget

● Die Grundschule St. Peter bittet um einen Zuschuss in Höhe von 1100 Euro für die
Einrichtung einer Fecht AG in Kooperation mit dem Postsportverein Trier.
Der Ortsbeirat bewilligt den Zuschuss einstimmig.

● Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Ehrang 1480 e.V. bitte um einen Zuschuss in
Höhe von 2000 Euro, um eine Sicherheitstür zwischen dem Gastraum und der
Schießanlage erneuern zu können.
Der Ortsbeirat bewilligt den Zuschuss einstimmig.

TOP 6.1: Ortsteilbudget: Planungen Ortsteilbudget 2025 (siehe Anlage)

● Die Planungen für die Haushaltsjahre 2024/2025 und 2025 werden vorgestellt.

● Die Planungen werden einstimmig angenommen.
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TOP 7: Verschiedenes

● Der Carsharing-Parkplatz in der August-Antz-Straße wurde aufgegeben. Der neue
Verkehrsknotenpunkt am Bahnhof Ehrang-Hafen könnte einen neuen Versuch wert sein.
Herr Stefan Schneider nimmt Kontakt auf zu dem Carsharing-Anbieter.

● Zu der Toilette am Marktplatz Ehrang: Der zeitgeschaltete Zugang scheint nicht zu
funktionieren. Die Stadt wird aufgefordert, das zu überprüfen.

● Es wird gefordert, dass für die Ortsbeiratsmitglieder während der Sitzung das WLAN des
Bürgerhauses freigeschaltet wird. Ein Gastzugang soll in der Folgewoche freigeschaltet
werden.

● Es wird angemerkt, dass Ortsbeiratsmitglieder, die sich als anwesend in die
Anwesenheitsliste eingetragen haben, auch während der Sitzung im Sitzungssaal
anwesend sein müssen. Ansonsten müssen sie als fehlend, respektive als entschuldigt
im Protokoll aufgeführt werden.

TOP 7.1: Verschiedenes: Informationen zum Einladungsversand OBR-Sitzungen per
E-Mail

● Entfällt mangels Informationen

Der Ortsvorsteher beendet die Sitzung um 21.17 Uhr.

Der Vorsitzende: Der Schriftführer:
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